
KOBlENz

nollezett!,
Ernmer mo$ die Zeit herholle
,d,ie" e8 stets. itn, allew sChotd
Nöä- d,ot.well mir net getaÄe,
gotlz ego\ uohin se rcllL
Zeit, ilie deilt emallge:meine
onse lcwensThgtlrurns er,^
Mißstän{ gtuße oder kteinq
,rtengC fifi ilic Mensche ren

On ilannhei$t et: Schtertme Zei,te!
'Doch ilie Zeit'konn nis ilatia,
uerln mer et soll rdchfu ileute,
itäht ich s ohn: Die Ze it s e in mir!
Völkerstre it Forts chritl Atämeher,
ki;inm,t ot r,s Menschehim on Hohd-

sein ols M etlschew erk b el«.n it-'
Niemols ofi die Zeite schenne
dot es Ko.dpes lewe l*ut!' 

.

Nur,zo relnef gich bekenne'
on d,ates die dolle Zeit"!
Foas enacht e s ebb e s Klore s !
D rom hul iti g t d,em s che ene P aor
onsem Frinz oon ,,Zitz ofl- Zores"
onFrauConfluentia,!!
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